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Es ist ratsam, Kontakt zu einer Beratungsstelle aufzunehmen, die sich auf die Beratung und 

Begleitung von sexualisierter Gewalt Betroffener spezialisiert hat.  

Bei einem Verdacht auf sexuellen Missbrauch ist ein sehr sorgfältiges Vorgehen angebracht, dies 

betrifft sowohl die psychologische und soziale als auch die rechtliche Seite.  

Diözesane Kontakt- und Unterstützungsstellen  

Koordinierungsstelle zur Prävention sexualisierter Gewalt in der Erzdiözese Bamberg  

Für erste Fragen oder Orientierungshilfen stehen wir Ihnen gerne mit Informationen und Gesprächen 

zur Seite:  

Monika Rudolf und Magdalene Oppelt  

Kleberstraße 28  

96047 Bamberg 

0951/ 50 2-1640 bzw. 09543 / 41 87 21  

monika.rudolf@erzbistum-bamberg.de bzw. magdalene.oppelt@erzbistum-bamberg.de  

Ansprechpersonen bei Verdachtsfällen des sexuellen Missbrauchs oder von Grenzverletzungen im 

Bereich der Erzdiözese Bamberg  

Als "Bischöfliche Beauftragte der Erzdiözese Bamberg für die Prüfung von Verdachtsfällen des 

sexuellen Missbrauchs Minderjähriger und erwachsener Schutzbefohlener durch Kleriker, 

Ordensangehörige oder andere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im kirchlichen Dienst" wurde eine 

externe Rechtsanwältin ernannt:  

Eva Hastenteufel-Knörr  

Ringstraße 31  

96117 Memmelsdorf  

Tel.: 0951 / 40 73 55 25  

E-Mail: kanzlei-hastenteufel@t-online.de  

Weitere direkte Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner für Betroffene und Mitarbeitende sind:  

Marlies Fischer und Ute Staufer  

Notruf bei sexualisierter Gewalt -  

Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Bamberg  

Heiliggrabstraße 14  

96052 Bamberg  

Tel.: 0951 / 98 68 73 0  

E-Mail: notruf@skf-bamberg.de  

Joseph Düsel, Leitender Oberstaatsanwalt a. D. 

Treustraße 25  

96050 Bamberg  

Tel.: 0951 / 15 33 7  

E-Mail: j.duesel@web.de  

Besondere Ansprechpersonen bei der Polizei  

Bei allen Polizeipräsidien in Bayern gibt es Beauftragte für Frauen und Kinder, sie informieren und 

unterstützen Opfer in den Bereichen:  

 Gewalt im familiären Bereich / häusliche Gewalt  

 Misshandlung oder Vernachlässigung von Kindern  
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 sexuelle Gewalt gegen Erwachsene  

 sexueller Missbrauch von Kindern, Jugendlichen und Schutzbefohlenen  

 Stalking / Nachstellung  

Ansprechpartnerinnen bei folgenden Präsidien zu finden: 

Kriminalpolizeiinspektion Erlangen Tel. 09131/760-209 

Fachberatungsstellen innerhalb des Bistums Bamberg 

Notruf und Beratung für vergewaltigte Mädchen und Frauen e.V.  

Hauptstr.33, 91054 Erlangen  

Telefon: 09131 / 20 97 20  

info@frauennotruf-erlangen.de  

www.notruf-erlangen.de 

Fachberatung für katholische Kindertagesstätten (Caritas)  

Regionen Erlangen, Forchheim, Fränkische Schweiz  

Cornelia Gürth  

Tel.: 0951 / 86 04-36 2  

cornelia.guerth@caritas-bamberg.de 

Deutschlandweite Telefonberatungsangebot für Kinder, Jugendliche und Erwachsene:  

Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“  

116 111 (kostenfrei und anonym),  

Sprechzeiten: Mo, Mi, Do: 10 bis 12 Uh und Mo bis Sa: 14 bis 20 Uhr,  

www.nummergegenkummer.de 

Hilfetelefon Sexueller Missbrauch, Beratungsstelle N.I.N.A  

Telefon 0800 / 22 55 53 0 (kostenfreie und anonyme Nummer)  

Sprechzeiten: Mo & Mi & Fr: 9 bis 14 Uhr, Di & Do: 15 bis 20 Uhr  

An Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezember ist das Telefon nicht besetzt.  

oder Online-Beratung für Jugendliche unter www.save-me-online.de  

berta – Beratung und telefonische Anlaufstelle  

Telefon 0800 / 30 50 75 0 (kostenfrei und anonym)  

Sprechzeiten: Di: 16 bis 20 Uhr, Fr: 9 bis 13 Uhr  

Das Online-Angebot des berta-Telefons für Betroffene organisierter sexualisierter und ritueller 

Gewalt ist www.nina-info.de/berta  

Bundesweites Hilfetelefon - “Gewalt gegen Frauen“  

24 Stunden erreichbar  

Telefon: 08000 / 11 60 16  

Beratungsangebot für Menschen, die sich sexuell zu Kindern hingezogen fühlen:  

Präventionsnetzwerk „Kein Täter werden“  

kostenloses und Schweigepflicht geschütztes Behandlungsangebot  

www.kein-taeter-werden.de 

http://www.notruf-erlangen.de/

